
f 3 &£&f 

0 

Das Essen kommt nie frischer 
auf den Tisch, als Jetzt Im 
Sommer, wo im Garten Kräu­
ter, Salate und Gemüse wach­
sen. , 

Die beiden sind perfekte Gast­
geber. Melitta, die Schwester 
von Rudi und Cousin Bernhard 
mit Freundin Elke sind zu 
Besuch. 

Bevor kulinarische Köstlich-
keiten serviert werden, gibt's 
einen Ap6ro. Im Bild von links: 
Bernhard, Elke, Rudi, Melitta, 
und Jörg. 

Der Apöro ist bereit. 
ö s l  Wo sind die Gäste? : 

I f H  Kleine Details mit 
grosser Wirkung. 

anderen Haushalten auch. Alles 
ist gleich, ausser, dass sich das 
Haus zwei Männer teilen. 
«Es ist wichtig, dass alles 
gepflegt ist. Gerade wenn man 
heimkommt, soll das Haus den 
Eindruck erwecken, dass es 
uns erwartet», sagt Rudi. Wenn 
die beiden von der Arbeit nach 
Hause kommen, zieht sich jeder 
in seine Privatsphäre zurück. 
Jörgs Entspannung heisst dann 
TV-Zimmer. Rudis Kraftinsel ist 
die gemütliche Wohnzimmer­
ecke mit Blick auf den Garten. 
Kurze Zeit später wird das 
Abendessen zubereitet. «Das 
gemeinsame Essen mit einem 
Fläschchen Wein und über Gott 
und die Weit diskutieren, ist für 
uns ein wichtiger Bestandteil, 
den wir oft und ausgiebig pfle­
gen», unterstreicht Rudi. 

Bezug zu den 
Accessoires 

Zeit sammelten sich Kleinmöbel 
und verschiedene Accessoires 
an, zu dem jeder einen anderen 
Bezug hat. Sei es ein geerbtes 
Stück der Grosseltern oder ein 
besonderes Geschenk oder Mit­
bringsel aus dem Urlaub. «Ich 
sag immer, dass Dinge, die 
einen umgeben, nicht nur schön 
und gestylt sein sollen, sondern 
einem auch das Gefühl des 
Daheimseins vermitteln müs­
sen. Oftmals steckt hinter dem 
Accessoire eine ganz persönli­
che Geschichte», bringt es Jörg 
auf den Punkt. 

ß l u m e n d e k o  

i s t  z e n t r a l  

Wichtig ist die der Jahreszeit 
entsprechende Dekoration. 
Gerade Advent und Weihnach­
ten ist eine Zeit, in der viel Auf­
wand in eine stimmungsvolle 
Dekoration investiert wird. Auch 
Blumen spielen eine zentrale 
Rolle. Es gibt kein Tag im Jahr, 
an dem nicht mindestens eine 


